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STADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 Vorlage-Nr. 

VO/2057/06 
 
 

  

01 - Büro des Oberbürgermeisters 
 

 

  

Datum:  
27.09.2006 

 
 
Beschlussvorlage  
 

Beschließendes Gremium: 
Rat der Stadt Lüneburg  
 

 
Betrifft: 
Bildung des Verwaltungsausschusses; Bestimmung der Mitglieder des 
Verwaltungsausschusses und deren Stellvertreter/Inn en 
 
  
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö 02.11.2006 Rat der Stadt Lüneburg 

  
 
 
Sachverhalt:  
 
Gemäß § 56 Abs. 2 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) gehören dem Verwal-
tungsausschuss neben dem Oberbürgermeister in Gemeinden mit 38 bis 44 Ratsfrauen und 
Ratsherren 8 Beigeordnete an. Der Rat kann jedoch gemäß § 56 Abs. 2 Satz 2 NGO be-
schließen, dass sich die Zahl der Beigeordneten für die Dauer der Wahlperiode um 2 erhöht. 
 
Der Rat der Stadt Lüneburg stellt die Besetzung des Verwaltungsausschusses gemäß § 56 
Abs. 3 in Verbindung mit § 51 Abs. 2 bis 4 NGO fest. 
 
Die Sitze des Verwaltungsausschusses werden auf die im Rat vertretenen Fraktionen und 
Gruppen wie folgt verteilt: 
 
 a) 8 Beigeordnete  
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Grundmandat 
 
 b) 10 Beigeordnete  
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Sitze 
 Fraktion/Gruppe  ____Grundmandat 
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Von den im Rat vertretenen Fraktionen und Gruppen werden folgende Ratsfrauen und Rats-
herren als ordentliche Mitglieder bzw. als Stellvertreter/innen für den Verwaltungsausschuss 
bestimmt: 
  
 a) 8 Beigeordnete  
  
 Fraktion/Gruppe 
 1.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 2.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 3.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 4.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 5.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 6.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 7.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 8.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
  
 b) 10 Beigeordnete 
  
 Fraktion/Gruppe 
 1.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 2.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 3.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 4.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 5.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 6.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 7.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 8.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 9.____________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 10.___________________________Stellvertreter/in:__________________________ 
 
 folgende Ratsmitglieder erhalten ein Grundmandat: 
 
 1.______________________________ 
 2.______________________________ 
 
Gemäß § 56 Abs. 3 NGO vertreten sich die Stellvertreterinnen und Stellvertreter, die der 
gleichen Fraktion oder Gruppe angehören, untereinander. Ist eine Fraktion oder Gruppe nur 
durch ein Mitglied im Verwaltungsausschuss vertreten, so kann von ihr eine 2. Stellvertrete-
rin oder ein 2. Stellvertreter bestimmt werden. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
(*) Der Rat besetzt den Verwaltungsausschuss mit 8 Beigeordneten. 
 
(*) Der Rat beschließt, die Zahl der Beigeordneten für die Dauer der Wahlperiode um zwei 
zu erhöhen. 
 
Der Rat der Stadt Lüneburg beschliesst die Bildung und Besetzung des Verwaltungsaus-
schusses mit den genannten Beigeordneten. 
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Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 

a) für die Erarbeitung der Vorlage: 20 € 

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 

c)  an Folgekosten:  

d) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 Ja 
 Nein  
 Haushaltsstelle:   
 Haushaltsjahr:  
 

e) mögliche Einnahmen: 

 
 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / Enthaltun-
gen 

lt. Be-
schluss-

vorschlag 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des Proto-

kollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
01 - Büro des Oberbürgermeisters 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:      
  

 
Eingangs- und Sichtvermerke 

(gewünschte Vermerke bitte ankreuzen) 
 

 
Entwurfsverfasser/in 
Datum 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Bereichs 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Fachbereichs 

 
 

Dez. VI 

 
 

Dez. V 

 
 

FBL 3 

 
 

Dez. II 

 
 

OB 

 
 

Ratsbüro 

 
 
 

   
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 


